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Publications / Associations

A. Musy, Chr. Higy:

Hydrologie, une science de
la nature
Presses polytechniques, Lausanne 2004, 348
pages, Fr. 77.–, ISBN 2-88074-546-2.

Cet ouvrage de référence en hydrologie
générale présente les notions fondamentales de
cette discipline récente. Le cycle de l’eau et le

bilan hydrologique sont tout d’abord décrits
en détail, ainsi que le bassin versant, entité
naturelle dans laquelle les processus se déploient.
Les éléments spécifiques qui composent le
cycle de l’eau sont ensuite traités et analysés:
mécanismes des précipitations et propriétés,

processus d’interception, d’évaporation et de
transpiration, infiltration et écoulements de

surface et souterrains, stockage de l’eau.
L’ouvrage présente également les différents appareils

de mesure à disposition de l’hydrologue
ainsi que les méthodes essentielles d’acquisition

et de traitement des données
hydrométéorologiques. Il se termine par la description
des régimes, processus et réponses hydrologiques

de systèmes hydriques. Un deuxième

volume suivra consacré à l’hydrologie une
science de l’ingénieur.

Schweizer Agrarpolitik
Ziele, Instrumente, Perspektiven

Bundesamt für Landwirtschaft, Bern 2004,
32 Seiten.

Aus dem Inhalt:
Kulturland ist in der Schweiz knapp
Hochwertige Produkte und gepflegte
Landschaften haben ihren Preis

Tradition und Innovation lassen sich verbinden

Neue Ausrichtung der Agrarpolitik
Umsetzung der Agrarreform
Die agrarpolitischen Instrumente

Mehr Natur dank Vernetzung
Strukturverbesserungen: Zusammen einen

modernen Stall bauen
Gesamtmelioration: ein Bergdorf geht neue

Wege
Zwischenbilanz nach zehn Jahren: die
Schweiz will den eingeschlagenen Weg
weitergehen

Die Broschüre ist auch in französischer,
italienischer, englischer und spanischer Sprache
erschienen.

Bezug: Bundesamt für Landwirtschaft, 3003
Bern, info@blw.admin.ch

geosuisse
Schweizerischer Verband für Geomatik
und Landmanagement

Société suisse de géomatique et de
gestion du territoire

www.geosuisse.ch

Protokoll der
101. Hauptversammlung
4. Juni 2004, Centre de Congrès,
Montreux

Begrüssung
Jürg Kaufmann, Präsident, eröffnet die 101.
Hauptversammlung der geosuisse und heisst
alle Anwesenden herzlich willkommen. Er

begrüsst speziell die anwesenden Gäste Jörg
Amsler Bundesamt für Landwirtschaft), Walter

Bregenzer alt Vermessungsdirektor), Markus

Brun FVG/STV), Prof. A. Jaquet

Ehrenmitglied), Dr. Erich Gubler swisstopo), Jean-

PhilippeAmstein swisstopo, V+D), Pierre Alain
Trachsel KKVA) und aus dem Ausland Hans
Polly Bundeskammer der Architekten und
Ingenieurkonsulenten, Bundesfachgruppe
Vermessungswesen) sowie Michel Kasser

Association Française de Topographie). Die
Entschuldigungen sind aus einer am Eingang

ausgehängten Liste ersichtlich.
Jürg Kaufmann spricht dem OK seinen besten

Dank für die hervorragende Organisation der
Geomatiktage 2004 aus.

Er stellt Maja Moser, neue Sekretärin geosuisse,

vor und wünscht Sibylle Steiner gute
BesserungvonSeiten geosuisse undhofft, ihrbald
den Dank für die geleistete Arbeit persönlich

überbringen zu können.
Im Berichtsjahr sind folgende neue Mitglieder
in den geosuisse eingetreten: Baldegger
Joachim, Zürich; Bögli Grégoire, Moutier; Fopp

Martin, Malans; Hugentobler Rolf, Thundorf;
Moser Rudolf, Schönbühl; Schönholzer Urs,

Bern; Schütz Marc, Bern; Tanner Bruno, Baar;
Wyser Nathalie, Oberuzwil; Zurbriggen Ri-
chard, Saas Grund. In diesem Jahrkonntenwir
folgendes Neumitglied aufnehmen: Holenstein

Thomas, Winterthur.
Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken
an die im Berichtsjahr verstorbenen Mitglieder
zu einer Schweigeminute. Es sind dies: Friedli

Jean, Bern, geb. 1918 und Meister Jean-

Rodolphe, St-Imier, geb. 1920.

Statutarischer Teil

Die Einladung zur heutigen HV wurde in«
Geomatik Schweiz» rechtzeitig publiziert und die

Traktandenliste den Mitgliedern im Mai 2004
zugestellt. Als Stimmenzähler werden Bern¬

hard Kaiser und Walter Wanner bestimmt.

Gemäss Präsenzliste sind total 92 Mitglieder
und Gäste Partnerorganisationen und
Auslandvertreter) anwesend.
Das Traktandum8 wird dem Traktandum 7

vorgezogen. Die Traktandenliste wirdgenehmigt.

Verhandlungen
1. Protokoll der 100. Hauptversammlung
vom 13. Juni 2003
Das Protokoll wurde in «Geomatik Schweiz»
8/2003 veröffentlicht und wird einstimmig
genehmigt.

2. Jahresbericht 2003
Der Jahresbericht wurde als Beilage der «
Geomatik Schweiz» 5/2004 versandt. Er wird
diskussionslos genehmigt.

3. Informationen und Mitteilungen des
Zentralvorstandes zu aktuellen
berufspolitischen Fragen

Strategie geosuisse J. Kaufmann)
Jürg Kaufmann erläutert die Strategie, die mit
der Einladung verschickt wurde.
Der Zentralvorstand will:

der weiteren Erosion der Ausbildung von
Fachleuten Einhalt gebieten
die Mitglieder in der Beurteilung der Lage

unterstützen

die Zukunftsängste der Mitglieder mildern
den Mitgliedern die gezielte Aus- und
Weiterbildung ermöglichen und erleichtern
das Ansehen desBerufsstandes und des
Verbandes heben
die unité de doctrine fördern
die Verbesserung des Marktumfeldes der
freierwerbenden Mitglieder unterstützen
die Stellung der Mitglieder im öffentlichen
Dienst stärken

den Austausch zwischen den Mitgliedern
fördern

die gesamte Branche stärken
die Wirkung des Verbandes stärken

die Mitgliederbasis erweitern
Raymond Durussel beklagt sich über die

Schwierigkeiten in der Ausbildung.
Roland Prélaz-Droux wünscht, dass die
Kompetenzen genützt werden und man nach vorne

schaut.

Sektionen Jahresthema J. Kaufmann)

Jürg Kaufmann orientiert über das Jahresthema

der Sektionen:

Strategie 2004–2007 der Amtlichen Vermessung,

V+D, publiziert in «Geomatik Schweiz»
3/2004; es gilt, eine «unité de doctrine» zu
erzeugen und die AV zielstrebig fertig zustellen.
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Verbände

Statutenrevision J. Kaufmann)
Es wurden nur die NamenundBezeichnungen
angepasst; die Statuten entsprechen den
Beschlüssen der Hauptversammlung 2003:
SVVK geosuisse – Schweizerischer Verband

für Geomatik und Landmanagement
Verein Verband

Vermessung und Kulturtechnik Geomatik
und Landmanagement

Internet T. Glatthard)
Thomas Glatthard informiert über den neuen
Internetauftritt vongeosuisse, führt kurz durch
die Homepage und weist auf verschiedene
Links hin. Die Mitglieder können mit dem
erhaltenen Passwort die eigenen Datenmutieren.

Groupe de travail EPFL I. Sancho)

Inès Sancho informiert über den Stand der
Aktivitäten.

Mitteilungen aus HV IGS

H.-U. Ackermann)
Hans-Urs Ackermann, der neu gewählte
Präsidentvon IGS, informiert kurz überdie
Hauptversammlung der IGS vom 3. Juni 2004:
Stefan Andenmatten ist als Präsident und
Gabriele Calastri als Vorstandsmitglied zurückgetreten.

Ebenfalls zurückgetreten als
Geschäftsführer ist Jörg Aebischer; sein Nachfolger

istThomasMeyer. Die Arbeitgeberwerden
einen Beitrag an die Ausbildung an den VSVF

leisten, d.h. einenKopfbeitrag pro beschäftigten

Geomatiker. Die Statutenrevision kleinere

Änderungen) wurde genehmigt. Die IGS

möchteein Label, als Qualitätssiegel, kreieren.

Die Zusammenarbeitmit «swisstopo»wird
gefördert. IGS möchte mehr Mitglieder mobilisieren.

FIG, Working Week Athen 2004
J. Kaufmann)

Jürg Kaufmann wird einen Bericht für «
Geomatik Schweiz» verfassen.

Erste Ergebnisse Beraterstäbe Ch. Kaul)
Es wird der unterhaltsame Kurzfilm von Geo-matikingenieur-

Studenten der ETHZ über die

BefragungvonParlamentariern: «Was ist
Geomatik?» gezeigt.
Christian Kaul informiert über die bisherigen
Resultate der Beraterstäbe. DieMitgliederwerden

einen Bericht erhalten.

4. Jahresrechnung 2003,
Revisorenbericht, Mitgliederbeiträge
2005, Budget 2005
Die Jahresrechnung 2003 mit Budgets

2004/2005 wurde allen Mitgliedern mit der
Einladung zugestellt.

ThomasGlattharderläutert diemit dem
Mehraufwand von CHF 2563.13 abschliessende
Jahresrechnung.

Die Revision der Jahresrechnung 2003 erfolgte

am 12. Mai 2004 durch B. Theiler und Prof.

J.-R. Schneider. Der Revisorenbericht liegt
schriftlich vor und wird durch Prof. J.R.Schneider

verlesen mit AntragzurGenehmigung und
Décharge-Erteilung.

Raymond Durussel bedauert das negative
Ergebnis.

Die Jahresrechnung 2003 wird einstimmig
genehmigt.

Der ZV geosuisse beantragt, die Jahresbeiträge

2005 unverändertwie folgtanzusetzen siehe

Tabelle).

Bürobeitrag 2005:
1‰ der Bruttolohnsumme 2004 des vermes-sungs-,

kulturtechnischen-, LIS-/GIS-Personals

Beitrag 2005 für Kollektivmitglieder:
Mindestens das Dreifache des ordentlichen
Mitgliederbeitrages.

Körperschaften:

Grundbeitrag CHF 300.00
plus CHF –.02 / pro Einwohner
max. CHF 3000.00

Die Jahresbeiträge 2005 werden einstimmig
genehmigt.
Dasvom ZV geosuisse vorgeschlagene Budget
2005 sieht einen Mehrertrag von CHF 800.00
vor.
DasBudget 2005 wird einstimmig genehmigt.

5. Wahlen
Zentralvorstand 2004–2006:
Mitglieder, Präsident
Aus dem ZV treten zurück: Cristiano Bernasconi

und Prof. Lorenz Hurni. Die ausscheidenden

Mitglieder werden verabschiedet. Cristiano

Bernasconi verabschiedet sich mit einer

kurzen Rede und dankt allen für die
Zusammenarbeit und wünscht viel Glück für das

künftige Gelingen der geosuisse. Prof. Lorenz
Hurni bedankt sich auch für die Zusammenarbeit

im Zentralvorstand und den Mitgliedern.

Es stehen folgende Mitglieder zur Wahl in den
ZV zur Verfügung:
Claudio Frapolli, 6950 Capriasca-Campesto,

Sektion TI Vorstellung Fabrizia Toletti)
Gusti Nussbaumer, 4125 Riehen, Sektion

Nordwestschweiz Vorstellung durch Fridolin
Wicki)
Paul A. Droz, 1860 Aigle, Sektion IGSO
Vorstellung durch Inès Sancho)

Die drei Mitglieder werden einstimmig in den
Zentralvorstand gewählt.
Die restlichen Zentralvorstand-Mitglieder und
JürgKaufmannals Präsidentwerden durch
Applaus zur Wiederwahl bestätigt.

Revisoren 2004–2008
Als Revisor tritt Jean-Robert Schneider zurück.
Seine Arbeit wird verdankt. Zur Neuwahl als
Revisorin wird vorgeschlagen: Daniela Bur-
nand-Suter. Sie wirdkurzdurch Bernhard Theiler

vorgestellt. Daniela Burnand-Suter und
Bernhard Theiler werden durch Applaus
gewählt bzw. wiedergewählt.

Standeskommission 2004–2008

Aus der Standeskommission tritt Albert Frossard

zurück. Zur Wahl wird René Sonney

vorgeschlagen. René Sonney wird durch Applaus
bestätigt. Die übrigenMitgliederJoseph Frund,

Simon Wehrli, Henri Choffet und Vladko
Minoli werden durch Applaus bestätigt.

6. Vorstellung HV 2005 und 2006
Die Geomatiktage 2005 finden vom 23.–25.
Juni in Basel statt. Das interessante und
vielfältige Rahmenprogramm wird kurz durch
Bernhard Theiler vorgestellt.

Die Geomatiktage 2006 finden in Luzernstatt.

7. Vortrag Prof. Lorenz Hurni über
Geomatik und Landmanagement
Prof. Lorenz Hurni berichtet über die Ausbildung

an der ETH Zürich, insbesondere das

neue Masterstudium Geomatik und Planung.

8. Verschiedenes
Keine Wortmeldungen.

Die Protokollführerin: Maja Moser

Persönlicher Beitrag 2005 Vereins- Abo Geomatik Total

beitrag Schweiz

Ordentliche Mitglieder CHF 220.00 CHF 80.00 CHF 300.00

Mitglieder unter 30 Jahren und
Mitglieder Jahrgang 1918 bis 1938 CHF 110.00 CHF 80.00 CHF 190.00

Veteranen Jahrgang 1917 und ältere) CHF –.–– * CHF –.––

* freiwillig
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Associations

Procès-verbal de la
101e assemblée générale

4 juin 2004, Centre de Congrès,

Montreux

Accueil
Jürg Kaufmann, président, ouvre la 101e

assembléegénérale degeosuisseet souhaite une
cordiale bienvenue à toutes les personnes
présentes. Il adresse un salut particulier aux invités

Jörg Amsler Office fédéral de l’agriculture),

Walter Bregenzer ancien directeur des
mensurations cadastrales), Markus Brun

GIG/UTS), A. Jaquet membre d’honneur),
Erich Gubler swisstopo), Jean-Philippe
Amstein swisstopo, D+M), Pierre-Alain Trachsel

CSCC)et,venus de l’étranger,HansPolly

Bundeskammer der Architekten und
Ingenieurkonsulenten, Bundesfachgruppe Vermessungswesen)

ainsi que Michel Kasser Association
Française de Topographie). Les personnes
excusées sont indiquées sur une liste affichée à
l’entrée.
Jürg Kaufmann remercie le comité d’organisation

pour l’excellent travail qu’il a fourni dans

le cadre des Journées de la géomatique 2004.
Il présente Maja Moser, nouvelle secrétaire de

geosuisse, et souhaite un prompt rétablissement

à Sibylle Steiner en espérant qu’il pourra

bientôt la remercier personnellement pour
tout le travail qu’elle a accompli au service de

geosuisse.
Les personnes suivantes ontadhéré à geosuisse

durant l’exercice: Baldegger Joachim, Zurich;
Bögli Grégoire,Moutier; Fopp Martin, Malans;
Hugentobler Rolf, Thundorf; Moser Rudolf,
Schönbühl; Schönholzer Urs, Berne; Schütz

Marc, Berne; Tanner Bruno, Baar; Wyser
Nathalie, Oberuzwil; Zurbriggen Richard, Saas

Grund. Nouveau membre entré cette année:
Holenstein Thomas, Winterthur.
L’assemblée observe une minute de silence en
mémoire des membres décédés durant l’exercice.

Ils’agit de: Friedli Jean, Berne, néen 1918
et Meister Jean-Rodolphe, St-Imier, né en

1920.

Partie statutaire
L’invitation à l’AGde ce jouraétépubliée dans

les délais dans le «Géomatique Suisse» et les
membres ont reçu l’ordre du jour enmai2004.
Bernhard Kaiser et Walter Wanner sont élus
scrutateurs. Selon la liste de présence, 92
membres et invités organisations partenaires
et représentants étrangers) sont présents.

Le point 8 sera traité avant le point 7. L’ordre
du jour est accepté.

Débats
1. Procès-verbal de la 100e assemblée
générale du 13 juin 2003
Le procès-verbal publié dans le «Géomatique
Suisse» 8/2003 est adopté à l’unanimité.

2. Rapport annuel 2003
Le rapport annuel a été envoyé en annexe au
«Géomatique Suisse» 5/2004. Il est accepté

sans discussion.

3. Informations et communications du
comité central sur des questions actuelles
de politique professionnelle

Stratégie geosuisse J. Kaufmann)
Jürg Kaufmann explique la stratégie qui a été
envoyée avec l’invitation.
Le comité central veut:

stopper l’érosion de la formation des
professionnels

soutenir les membres dans l’évaluation de la
situation
atténuer les craintes des membres faceà
l’avenir

permettre et faciliter aux membres l’accès à
une formation et à un perfectionnement
ciblés
rehausser la réputation de la profession et
de la Société
encourager l’unité de doctrine

soutenir l’amélioration du contexte de marché

des membres indépendants

renforcer la position des membres dans le
service public
favoriser l’échange entre les membres
renforcer la branche dans son ensemble

renforcer l’efficacité de la Société
élargir la base des membres

Raymond Durussel se plaint des difficultés au
niveau de la formation.
Roland Prélaz-Droux souhaite que les compétences

soient exploitées et que l’on aille de

l’avant.

Thème annuel des sections J. Kaufmann)
Jürg Kaufmann informe sur le thème annuel
des sections:

Stratégie 2004–2007 de la mensuration
officielle, D+M,publiée dans le«Géomatique Suisse

» 3/2004; il s’agit de créer une «unité de

doctrine» et d’achever la MO avec détermination.

Révision des statuts J. Kaufmann)
Seuls le nom et la définition ont été adaptés;
les statuts sont conformes aux décisions de

l’assemblée générale 2003:
SSMAF geosuisse – Société suisse de
géomatique et de gestion du territoire
Mensuration et génie rural Géomatique et
gestion du territoire

Internet T. Glatthard)
Thomas Glatthard informe sur le nouveau site

Internet de geosuisse, le présente brièvement
et attire l’attention sur différents liens. Les

membres ont la possibilité de muter
euxmêmes leurs propresdonnées grâce au mot de
passe reçu.

Groupe de travail EPFL I. Sancho)
Inès Sancho informe sur l’état des activités.

Communications de l’AG IGS

H.-U. Ackermann)
Hans-Urs Ackermann, nouveau président de

l’IGS, informe brièvement sur l’assemblée
générale de l’IGS du 3 juin 2004:
Stefan Andenmatten, président, et Gabriele
Calastri,membre ducomité, ont remis leur

démission. Jörg Aebischer s’est également retiré
de son poste de directeur, auquel lui succède

Thomas Meyer. Les employeurs verseront une
contribution à l’ASPM pour la formation, c.-
àd. un montant par géomaticien employé. La

révision des statuts modifications mineures) a

été adoptée. L’IGS souhaite créer un label de
qualité. La collaboration avec «swisstopo» est

encouragée. L’IGS aimerait mobiliser davantage

de membres.

FIG, Working Week Athen 2004
J. Kaufmann)

Jürg Kaufmann rédigera un article pour le

«Géomatique Suisse»

Contribution personnelle 2005 Cotisation Abonnement au Total
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à l’association Géomatique Suisse

Membres ordinaires CHF 220.00 CHF 80.00 CHF 300.00

Membres âgés de moins de 30 ans

et membres nés entre 1918 et 1938 CHF 110.00 CHF 80.00 CHF 190.00

Vétérans nés en 1917 et plus âgés) CHF –.–– * CHF –.––

* facultatif



Verbände

Premiers résultats des groupes de
conseillers Ch. Kaul)
Projection de l’intéressant court métrage réalisé

par des étudiants ingénieurs en géomatique

à l’ETHZ sur l’enquête menée auprès de

parlementaires sur la question «Qu’est la
géomatique?»
Christian Kaul informe sur les résultats obtenus

jusqu’ici par les groupesde conseillers. Les

membres recevront un rapport.

4. Comptes annuels 2003, rapport de
vérification, cotisations de membres
2005, budget 2005
Les comptes annuels 2003 avec les budgets
2004/2005 ont été adressés à tous les
membres avec l’invitation.
Thomas Glatthard commente les comptes
annuels qui bouclent avec un excédent de

charges de CHF 2563.13.
B. Theiler et J.-R. Schneider ont procédé le 12

mai 2004 à lavérification des comptes annuels
2003. Le rapport de vérification est disponible

par écrit. Il est lu par J.R. Schneider qui
propose son adoption et d’en donner décharge.

Raymond Durussel regrette ce résultat négatif.

Les comptes annuels 2003 sont adoptés à
l’unanimité.
Le comité central de geosuisse propose de laisser

inchangées les cotisations annuelles 2005
comme suit voir tabelle).

Cotisation de bureau 2005:
1‰ de la somme des salaires bruts 2004 du
personnel de mensuration et du génie rural,
ainsi que du personnel SIT/SIG

Cotisation 2005 pour les membres collectifs:

Au minimum le triple de la cotisation de
membre actif.

Collectivités:

Cotisation de base CHF 300.00
plus CHF –.02 par habitant
max. CHF 3000.00

Les cotisations annuelles 2005 sont acceptées
à l’unanimité.
Le budget 2005 présenté par le comité central
de geosuisse prévoit un excédent de produits
de CHF 800.00.
Le budget 2005 est accepté à l’unanimité.

5. Elections
Comité central 2004–2006:
membres, président
Cristiano Bernasconi et Lorenz Hurni
démissionnent du comité central. Les membres sor¬

tants sont remerciés. Cristiano Bernasconi

prend congé par une brève allocution et
remercie tout le monde de la bonne collaboration

en souhaitant bon vent à geosuisse.
Lorenz Hurni remercie également les membres

ainsi que ses collègues du comité central de
leur collaboration.
Les membres suivants se présentent pour
l’élection au comité central:

Claudio Frapolli, 6950 Capriasca-Campesto,
section TI présenté par Fabrizia Toletti)

Gusti Nussbaumer,4125 Riehen,section
Nordwestschweiz présenté par Fridolin Wicki)
Paul A. Droz, 1860 Aigle, section IGSO
présenté par Inès Sancho)

Les trois membres sont élus à l’unanimité au
comité central.
Lesautresmembresducomité central ainsique
Jürg Kaufmann en tant que président sont
réélus par acclamations.

Vérificateurs 2004–2008
Jean-Robert Schneider se retire de sa fonction
de vérificateur. Il est remercié pour son travail.
Daniela Burnand-Suter est proposée comme
nouvelle vérificatrice. Elle est brièvement
présentée par Bernhard Theiler. Daniela Burnand-

Suter estélue et Bernhard Theiler est réélu par
acclamations.

Commission professionnelle 2004–2008
Albert Frossard démissionne de la commission
professionnelle.René Sonney estproposé pour
lui succéder. René Sonney est élu par
acclamations. Les autres membres Joseph Frund,
Simon Wehrli, Henri Choffet et Vladko Minoli
sont confirmés dans leur fonction par
acclamations.

6. Présentation AG 2005 et 2006
Les Journées de la géomatique 2005 auront
lieu du 23 au 25 juin à Bâle. Le programme
cadre intéressant et diversifié est brièvement
présenté par Bernhard Theiler.

Les Journées de la géomatique 2006 se

tiendront à Lucerne.

7. Exposé de Lorenz Hurni sur la
géomatique et la gestion du territoire
Lorenz Hurni informe sur la formation à l’EPF

Zurich, en particulier sur les nouvelles études

Master en géomatique et planification.

8. Divers
La parole n’est pas demandée.

La rédactrice du procès-verbal: Maja Moser

Protokoll der
74. Generalversammlung

4. Juni 2004, Centre de Congrès,

Montreux

Traktanden
1. Begrüssung

2. Protokoll der Generalversammlung vom
13. Juni 2003 im Kongresszentrum «Rondo

» in Pontresina
3. Jahresberichte

a) des Zentralpräsidenten
b) der Kommissionen
c) des Stellenvermittlers
d) des Redaktors

4. Kassawesen

a) Jahresrechnung 2003
b) Budget 2004

5. Kommission Arbeits- und Vertragsfragen

Vereinbarung über die Anstellungsbedingungen

IGS – VSVF

6. Kommission Berufs- und Standesfragen
7. Wahlen

a) Wiederwahlen
b) Neuwahlen

8. Anträge
a) Zentralvorstands

Jahresbeitrag 2005
b) der Sektionen
c) der Mitglieder

9. Ehrungen / Ernennung der Veteranen

10. Mitteilungen / Fragen / Verschiedenes

1. Begrüssung
Der Zentralpräsident, Martin Mäusli, eröffnet
die 74. Generalversammlung um 9.30 Uhr im
Centre de Congrès inMontreux. Der VSVF feiert

gleichzeitig sein 75-jähriges Jubiläum, was
an sich ein Widerspruch ist. Dies ist darauf
zurückzuführen, dass während des 2.
Weltkrieges eine Hauptversammlung des VSVF

nicht stattgefunden hat. An der Generalversammlung

sind 79 Mitglieder anwesend.

Der Präsident freut sich, dass folgende Gäste
an der Versammlung teilnehmen: Jean-Philippe

Amstein, Leiter der eidg. Vermessungsdirektion

und stellvertretender Direktor der
Swisstopo, Béatrice Simos-Rapin,
Kantonsgeometer des Kantons VD, Stefan Andenmat-
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Associations

ten, demissionierter Präsident IGS,Peter Trüeb,

Vorstandsmitglied der IGS, Jakob Günthardt,
Präsident STV/FVG.

Für die heutige Versammlung haben sich
entschuldigt: Ives Menétrey, Präsident GIG/UTS,

Jürg Kaufmann, Präsident der Geosuisse, 18
VSVF-Mitglieder.
Die Versammlung wird vorwiegend auf
Deutsch gehalten. Die Übersetzung in die
französische Sprache wird von Frau R. Morosoli
durchgeführt.

Todesfälle
Die Versammlung gedenkt der fünf seit der
letzten GV verstorbenen Kollegen Hermann

Max,Binningen, Sektion Basel;Kreis Erwin,
Basel, Sektion Basel; Leemann Hans, Glattbrugg,
Sektion Zürich; Rossi Josef, Igis, Sektion Rätia;
Walter Rayher, Bulle, Sektion Freiburg.

Als Stimmenzähler werden Wilfried Kunz und
Leonhard Lyss gewählt.
Die Traktandenliste liegt im Saal auf. Sie wurde

fristgerecht in der Aprilausgabe 2004 der

Geomatik Schweiz publiziert. Die Traktandenliste

wird ohne Änderung genehmigt.

Information der Vermessungsdirektion
Der Präsident übergibt das Wort an Jean-

Philippe Amstein, Leiter der eidgenössischen

Vermessungsdirektion und Vizedirektor der
Swisstopo.

Der Vermessungsdirektor informiert über die
neusten Projekte der V+D sowie über die
Auswirkungen Entlastungsprogramm 03 und 04
des Bundes, Projekt LWN, neues Bundesgesetz

über Geoinformation, Gebäudeadressen: Projekt

GABMO, Projekt «3D Kataster»

Der VSVF-Präsident dankt Herrn Amstein für
die interessanten Ausführungen. Detaillierte

Informationen können auf der Homepage der
Swisstopo www.swisstopo.ch abgerufen werden.

2. Protokoll der Generalversammlung
vom 13. Juni 2003 im Kongresszentrum
Rondo in Pontresina
Das Protokoll der Generalversammlung 2003
wurde in der Geomatik Schweiz, Ausgabe
8/2003, publiziert. Es wird, mitVerdankung an

die Verfasserin sowie die Übersetzer,
angenommen.

3. Jahresberichte
des Zentralpräsidenten
Der Jahresbericht des Zentralpräsidenten wurde

in derApril-Ausgabe derGeomatikSchweiz
publiziert. Dazu gibt es folgende Nachträge:

Nachtrag betreffend die Lehrlinge und die
Lehrabschlussprüfung imKantonTessin: vier

Lehrlinge sind zur LAP erschienen, davon

eine Lehrtochter. DerNotendurchschnittvon
4.2 wurde erreicht.

Korrektur zum Jahresbericht des Präsidenten,

Ausschlüsse 2003:
Folgende Personen haben den VSVF-
Mitgliederbeitrag 2003 bezahlt und wurden
irrtümlicherweise auf der Liste aufgeführt,
wofür wir uns entschuldigen möchten: Furrer

Erwin, Sektion VS; Gillieron Yann, Sek-
tion SO; Jordi Michael, Sektion BE; Marty
Philipp, Sektion ZS; Mazzuchelli Livio, Sektion

TI; Meier Werner, Sektion ZS.

Der Jahresbericht des Zentralpräsidenten wird
von den Anwesenden einstimmig genehmigt.

der Kommissionen,

des Stellenvermittlers,
des Redaktors

Die Jahresberichte der Kommissionen Berufs-bildungs-

und Standesfragen, Arbeits- und
Vertragsfragen, des Redaktors und des

Stellenvermittlers wurden inderApril-Ausgabeder
Geomatik Schweiz publiziert. Auch diese vier
Jahresberichte werden einstimmig genehmigt
und verdankt.

4. Kassawesen
Die Jahresrechnung 2003 und das Budget

2004 liegen im Saal auf.

Jahresrechnung 2003
Die Zentralkassierin Franziska André erläutert
die Jahresrechnung 2003 im Detail. Die
Ausgaben sind mit total Fr. 187576.24 rund
Fr. 5400.– geringer ausgefallen als budgetiert.
Der Verlust beträgt statt der budgetierten
Fr. 7800.– nur Fr. 374.55. Das Verbandsvermögen

beläuft sich per 31. Januar 2004 auf
Fr. 163 943.30.
Die Revisoren haben die Jahresrechnung

geprüft. Da die Kassenrevisoren aus beruflichen
Gründen nicht an der GV teilnehmen können,
wurde der Revisorenbericht kopiertundder im
Saal aufliegenden Mappe beigefügt. Die
Revisoren unddererweiterte Zentralvorstand
empfehlen, die Rechnung zugenehmigen. Die
Anwesenden folgen dieser Empfehlung einstimmig.

Der Präsident dankt Franziska André für die
Führung der Verbandskasse.

Budget 2004
Franziska André erläutert das Budget 2004.
Unter Punkt 1 wurden die beiden Posten

REORG und Event 75-Jahre VSVF mit je
Fr. 5000.– ins Budget aufgenommen.
Die Porti und Telefonspesen sowie die Post-check-

und Bankspesen wurden angeglichen.

Die Porti werden infolge der teureren Brieftaxen

höher ausfallen. Dieser Posten wurde um
Fr. 500.– erhöht. Hingegen konnten die Bankund

Postcheckspesen durch Online-Vergütungen

gesenkt werden.
Unter Punkt «Verschiedene Einnahmen» wird
der Beitrag der Sektion Genf an die Zentralkasse

verbucht. Für die Revision der Vereinbarungen

werden Fr. 5000.– vorgesehen. Es wird
mit Mehrausgaben von Fr. 1500.– für das
laufende Jahr gerechnet.

Das Budget 2004 wird von den anwesenden
VSVF-Mitgliedern einstimmig angenommen.

5. Kommission Arbeits- und
Vertragsfragen
Bernard Tardy, Präsident der Kommission Ar-beits-

und Vertragsfragen, informiert nach
dreijähriger Arbeit über die wichtigsten
Änderungen gegenüber der alten Vereinbarung. Die
VSVF-Mitglieder wurden Mitte April im Detail

über dieÄnderungen informiert und haben
einen Entwurf der neuen Vereinbarungen
erhalten.

Die IGS hat am Vortag mit nur vier

Gegenstimmen die Vereinbarungen angenommen.
Die neue Vereinbarung mit der IGS über die

Anstellungsbedingungen wird von den
anwesenden VSVF-Mitgliedern einstimmig
angenommen.

Der Präsident dankt Bernard Tardy und seiner

Kommission für die geleistete Arbeit. Ebenso

dankt er der IGS, insbesondere dem
zurückgetretenen Präsidenten Stefan Andenmatten
und seinem Geschäftsführer Jörg Aebischer,

für den gegenseitigen Respekt bei den
Verhandlungen.

Mit der Einführung des Arbeitnehmerbeitrages

zu Gunsten des VSVF wird der Verband

jährlich ca. Fr. 80 000.– Mehreinnahmen
generieren können, welche zu Gunsten der
gesamten Geomatikbranche eingesetzt werden.
Eine Arbeitsgruppe REORG hat ihre Arbeit im
August 2003 aufgenommen und die Ziele des

VSVF formuliert. An der HV 2005 werden die

Mitglieder des VSVF über Statuten und
Organisation des VSVF zu entscheiden haben.

6. Kommission Berufs- und
Standesfragen
Der Kommissionspräsident Roland Theiler

informiert über die neusten Projekte von B+ST.

Die Prüfungsordnung der Weiterbildung zum
GeomatiktechnikerIn mit Fachausweis wurde
am 4. Juni 2004 von den Verbänden
unterzeichnet, nachdem das BBT diese vorgängig
überprüft hatte. Zurzeit wird die Wegleitung

von der QS-Kommission überarbeitet und
angepasst.
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